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Grußwort 
1. Vorsitzender

wie immer zu Beginn eines neuen Vereinsjahres,
möchte ich Euch ein gesundes und erfolgreiches
Jahr 2010 wünschen. Ein Jahr, das hoffentlich
nach Euren Vorstellungen verlaufen wird und
das die guten Vorsätze, Wünsche und Hoffnun-
gen verwirklichen lässt. Ich bin sicher, dass Ihr
im Wintersportverein wieder beste Vorausset-
zungen vorfindet, Euch sportlich zu betätigen. 

Nachdem die Skiabteilung durch Christian Kunkel
mit einem jungen, engagierten Abteilungsleiter
wieder ein komplettes Team vorweisen kann,
sind alle Abteilungen ordnungsgemäß besetzt
und entsprechend handlungsfähig.  

Ich möchte aber kurz zurückblicken und allen
für ein erfolgreich absolviertes Jubiläumsjahr
2009 danken. Es ist schon etwas ganz beson-
deres, ein 100-jähriges Vereinsbestehen zu 
feiern und ich denke, dass uns dies in groß-
artiger Art und Weise gelungen ist. Alle Veran-
staltungen standen im Zeichen dieses Jubiläums
und alle Sparten haben ihr Bestes gegeben, um
den Verein zu repräsentieren. 
Angefangen mit der Skireise nach Saas-Fee,
Faschingsabend im Vereinsheim, Beteiligung
am Aschaffenburger Faschingszug, Tennis-
Stadtmeisterschaft, Sommerstockturnier am
Schwalbenrainweg, Jubiläumsfeier im Vereins-
heim mit Vertretern der Stadt Aschaffenburg
und der Landesverbände, inklusive Ehrungen
verdienter Vereinsmitglieder, ein wunderbarer
Jubiläumsball im kleinen Saal der Stadthalle,
Jubiläumsabschlussabend im Vereinsheim,
Après-Ski-Party und die Eisgala »Land der 
Träume« in der Eissporthalle. 

Alles mit sehr viel Idealismus initiierte Veran-
staltungen, die nicht immer den erhofften und
auch den verdienten Zuspruch erhalten haben!

Damit sich alle Mitglieder 100 Jahre Wintersport-
verein wachrufen können, wurde ein Jubiläums-
heft erstellt und an alle Mitglieder verschickt.
Zur Erstellung dieses Werkes ein ganz großes
Dankeschön an unsere 2. Vorsitzende Tanja
Eschmann, die in wochenlanger Kleinarbeit ein
attraktives Stück Vereinsgeschichte zusammen-
gestellt hat.

Ich darf Euch – bei allen Anstrengungen, die
das vergangene Jahr auch für viele bedeutet
hat – auf ein interessantes Vereinsjahr ein-
stimmen, bei dem jeder seinen Spaß im WSV
haben soll. Es ist unser großes Ziel, die Gemein-
samkeit zu fördern. Dies kann jedoch nur
gelingen, wenn alle aktiv am Vereinsgeschehen
teilnehmen! Alle Verantwortlichen sind ehren-
amtlich tätig und engagieren sich in ganz
besonderer Weise für Euch. Honoriert dieses
Engagement durch Euer Kommen.

Mit sportlichen Grüßen

Klaus Bergmann,
1. Vorsitzender WSV Aschaffenburg

Liebe Mitglieder,

- Anzeige -

Klaus Bergmann
1. Vorsitzender
WSV Aschaffenburg.
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Tagesordnung

1.  Begrüßung
2.  Ehrungen
3.  Jahresbericht des Vorstandes
4.  Kassenbericht
5.  Entlastung des Vorstandes
6.  Bestätigung der neu gewählten Abteilungsleiter
7.  Berichte der Abteilungsleiter
8.  Satzungsänderung
9.  Beitragserhöhung

10.  Neuwahl der Vorstandschaft
11.  Wünsche und Anträge (soweit eingegangen)
12.  Schlusswort

Für die Abteilungsleiter ist die Teilnahme an der Veranstaltung Pflicht. 
Wünsche und Anträge sind bis 10. April 2010 schriftlich an den Vorstand zu richten. 
Hinweis: Die geänderte Satzung bzw. die Änderungen sind rechtzeitig zur Einladungsfrist 

auf unserer Homepage einzusehen. Sollte jemandem dies nicht möglich sein, 
kann auf Wunsch auch eine Kopie zugestellt werden.

Postanschrift

Klaus Bergmann, Pfarrgasse 23, 63864 Glattbach, Telefon: 06021-91787

Die Vorstandschaft freut sich auf rege Teilnahme.
Mit freundlichen Grüßen

Klaus Bergmann
1. Vorsitzender WSV Aschaffenburg

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2010
des Wintersportverein 1909 e.V. Aschaffenburg

am Donnerstag, 15. April 2010 – 20.00 Uhr
im WSV-Vereinsheim an der Kleinen Schönbuschallee
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Jahreshauptversammlung im WSV-Vereinsheim
Dienstag, 7. April 2009 – Beginn 20.15 Uhr, Ende 22.45 Uhr

Anwesende Vorstandschaft: Klaus Bergmann, Tanja Repp, Klaus Reitzmann, Peter Salg, Christian Kunkel, 
Steffen Kunkel, Sabine Schürmer; Anwesende Abteilungsleiter: Markus Wengerter (Tennis), Georg Krellmann
(Eiskunstlauf), Johannes Hengst (Eisstock), Klaus Bergmann (kommissarisch Skiabteilung)

1. Begrüßung durch den Vorstand 
Klaus Bergmann heißt die anwesenden Mitglieder und Ehrenmitglieder zur Jahreshauptversammlung willkom-
men. Er stellt fest, dass die Versammlung satzungsgemäß und fristgerecht durch das Vereinsinfo einberufen
wurde. Beschlussfähigkeit liegt vor. Eine Gedenkminute für die verstorbenen Mitglieder wird eingelegt.

2. Ehrungen
Für 25-jährige Mitgliedschaft wurden geehrt: Irmgard Makasy, Friedrich Makasy (nicht anwesend), Thomas
Daniel (entschuldigt), Berthold Brehm, Heinrich Epple. 
Für 50-jährige Mitgliedschaft geehrt und die Ehrenmitgliedschaft erhielt:  Leo Schnabel 

3. Jahresbericht Vorstand
Klaus Bergmann resümierte über das Vereinsjahr 2008 und hob besonders die Nachwuchsarbeit der 
neuformierten Tennisabteilung hervor, die mit frischem Schwung zu Werke ging. Nicht weniger engagiert,
aber leider weiterhin ohne Abteilungsleiter präsentierte sich die Skiabteilung. In der Eiskunstlaufabteilung
ergibt sich nach wie vor die gleiche Problematik. Obwohl der sportliche Bereich stimmt, bereitet die
Beschaffung der nötigen finanziellen Mittel der Abteilung und auch der Vorstandschaft immer wieder Sorgen. 
Die Eisstockabteilung ist nach ihren Möglichkeiten aktiv und hat durch die sporadische Trainingsteilnahme
der Vorstandschaft und Mitgliedern der Skiabteilung einen kleinen Auftrieb erhalten. Aktivitäten in anderen
noch bestehenden Abteilungen des WSV finden derzeit nicht statt.
Bergmann fasste zusammen, dass der Bewirtungsdienst im vorgegebenen Rahmen durchgeführt wurde und
problemlos verlief. Hier sind nach wie vor alle Mitglieder angesprochen dieses Vereinsangebot zu nutzen.
Die Vermietungen der Clubräume trugen auch im vergangenen Jahr zur Aufbesserung der Vereinskasse bei.
Ein Dankeschön erging an dieser Stelle an Peter Salg. 
Aktueller Mitgliederstand: 496 Mitglieder (375 Erwachsene; 121 Jugendliche). Diese Zahl hat sich im Ver-
gleich zum Vorjahr geringfügig verändert (504 Mitglieder in 2007). Um weiterhin in einem halbwegs gesi-
cherten Rahmen arbeiten zu können, sollte dieser Stand nicht weiter sinken.
Im finanziellen Bereich ergaben einige außerplanmäßige Ausgaben, wie die Anschaffung eines neuen Her-
des, Reparaturen an der Heizungsanlage, der Elektrik des Rollladen Antriebes und diverser Kleinigkeiten,
eine Minderung der ohnehin nicht üppigen Rücklagen. Bergmann wies darauf hin, dass der Verein sich auf
andere notwendige Reparaturen im und um das Vereinsheim einstellen muss. Hierzu gilt es Reserven zu bil-
den und andere finanziellen Mittel wie Zuschüsse und Spenden gezielt anzufordern.
Im gesellschaftlichen Bereich konnte man einen äußerst erfolgreichen Jazzfrühschoppen der Tennisabteilung
verzeichnen, der für den Verein ein Aushängeschild bleibt.

Dafür musste aus Mangel an Beteiligung der geplante Federweißer-Abend abgesagt werden. Auch die Faschings-
veranstaltung ließ den erhofften Zuspruch vermissen. Die anwesenden Teilnehmer konnten allerdings wie
gewohnt einen besonderen Abend im Vereins-Spukschloss verbringen.
Bergmann berichtet erfreut, dass die Teilnahme am Faschingsumzug 2009 aus Anlass des 100-jährigen Vereins-
bestehens für alle Beteiligten und alle WSV-ler ein voller Erfolg war. Der gezeigte Gemeinschaftssinn und die
Kreativität, die jeder einzelne, sei es als Helfer bei den Vorbereitungen oder in der Kostümierung, zeigte,
wurden bei der Prämierung mit einem 3. Platz belohnt. Dies setzte einen würdigen Schlusspunkt unter die
Initiative »Faschingsumzug«.
Für die Vorbereitungen der geplanten Aktivitäten zum 100-jährigen Vereinsjubiläum dankte Bergmann der 
2. Vorsitzenden Tanja Repp für ihren außergewöhnlichen Einsatz in der Vorplanung für Faschingsveranstaltung,
Festschrift, Wanderwochenende und Jubiläumsball. 
Sein Dank erging auch an das Vorstandsgremium, alle Abteilungsleiter und deren Helfer, sowie an alle Spon-
soren für die Unterstützung des Vereins. 

4. Kassenbericht
Finanzreferent Klaus Reitzmann legte den Finanzbericht 2008 vor und verlas diesen mit Erläuterungen. 
Fragen (bzgl. z.B. Herd, Mitgliedsbeiträge) wurden geklärt.

5. Entlastung der Vorstandschaft
Die Revisoren Ernst Richter, Georg Krellmann und Eckhardt Maidhof prüften die Kasse und haben keine Bean-
standungen festgestellt. 
Richter stellt fest, dass die Kasse ordnungsgemäß geführt wurde und schlägt den Mitgliedern die Entlastung
des Kassiers und der Vorstandschaft vor.
Die Abstimmung zur Entlastung erfolgt ohne Gegenstimme. Die Vorstandschaft enthält sich der Stimme. 

7. Berichte der Abteilungsleiter
Tennis:
Ehrung von Heinrich Epple für 25 Jahre Mitgliedschaft in der Tennisabteilung.
Die Tennisabteilung zählt zum 13. März 2009 167 Mitglieder, davon 18 Jugendliche.
Es folgte ein Rückblick auf die Veranstaltungen 2008/2009:

● 1. Schleifchenturnier 1. Mai 2008 mit 24 Teilnehmer; Sieger D. Hamusch und P Voigt
● Tenniswettbewerb des Ski-Tennis Cup; Sieger Damen: N. Ettl (SSKC Poseidon), Sieger Herren: S.

Haschke (PWA); Sieger Herren 50: P. Siemes (WSV)
● Jazzfrühschoppen 2008
● Tag der offenen Tür am 21. Juni 2008; es konnten 6 Neumitglieder (Kinder) gewonnen werden.
● Vereinsmeisterschaft (14. – 20. Juli und 1. – 6. September); Sieger Herren: K. Reitzmann; 

Herren 60: K. Odenwald; Herren-Doppel: S. Kraus und P. Mantel; Mixed: T. Repp und R. Sahm
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● Stadtmeisterschaft beim TC Schönbusch; 3. Platz im Mixed für T. Repp und R. Sahm
● 2. Schleifchenturnier 28. September 2008; Sieger L. Jespers und D. Schuh
● Teilnahme am Faschingsumzug 2009 mit der Tennis-Jugend

Medenrunde 2008:
● Damen 30 wurden Letzte in der Bezirksklasse II (ohne Abstieg)
● Die Herren verpassten zum zweiten Mal in Folge die Meisterschaft. Verstärkung für die neue

Saison durch M. Rosinus
● Herren 30 wurden Dritter in der Kreisklasse I und steigen damit in die Bezirksklasse II auf
● Herren 65 stiegen leider in die Bezirksklasse I ab

Medenrunde 2009: Neu gemeldet wurden eine Herren 60 und U8-Minikleinfeld Mannschaft. Eine Neuerung
wird mit dem Match-Tiebreak (alter »Champions Tiebreak«) und Leistungsklassen eingeführt.
Im Jugendbereich fand ein Wintertraining statt. Für das Sommertraining haben sich bereits weitere Interes-
senten gefunden. Wengerter berichtet über Neuerungen in der Abteilung wie das neue Logo, die Homepage 
www.wsv-aschaffenburg-tennis.de und die Einführung einer MitgliedsKARTE, die als Spielerausweis dienen
soll. Eine Spielerbörse wurde initiiert. Auf der Abteilungsversammlung wurde eine Neufassung der Geschäfts-
ordnung beschlossen. Die Plätze wurden Instand gesetzt und sollen Mitte April freigegeben werden. Die
Nachfolge des zurück getretenen M. Röhling als Jugendwart, übernimmt B. Dömling-Jespers. Die Planungen
für die Stadtmeisterschaft 2009, die auf der Anlage des WSV stattfinden wird, laufen bereits. Die Schirmherr-
schaft übernimmt Oberbürgermeister Klaus Herzog, zudem wird ein Turnierheft aufgelegt werden. Zum Gelin-
gen der Veranstaltung hofft die Abteilung auf die Mithilfe aller WSV-Mitglieder. Termine siehe nachstehend. 
Veranstaltungen und Termine 2009:

● Ski-Tennis-Cup 2009 24. – 25. April 2009
● Tag der offenen Tür 3. Mai 2009, 10 Uhr, ab 14 Uhr Schleifchenturnier
● Start der Medenrunde 9. Mai 2009
● Jazz-Frühschoppen 1. Juni 2009 
● Ende der Medenrunde 12. Juli 2009 
● Stadtmeisterschaft Jugend 18. – 26. Juli 2009 
● Stadtmeisterschaft Aktive 24. Juli bis 2. August 2009 
● Jubiläums-Player-Party 25. Juli 2009 
● Vereinsmeisterschaft geplant September 

Eisstock:
Johannes Hengst berichtet, dass sich die Abteilung über den Besuch der Vorstandschaft auf der Asphaltbahn
gefreut hat. Der Container der Eisstockschützen wurde von der Stadt beanstandet. Dieser muss gereinigt 
werden (wurde besprayt). Er lädt erneut zum Probe-Stock-Schießen ein. Ausstattung ist vorhanden. 
Im September findet ein Stockschiessen für alle Vereinsmitglieder statt, wozu er schon jetzt herzlich einlud.
Trainingszeiten nach wie vor Montag und Donnerstag.

Eiskunstlauf:
Die Eissaison wurde am 4. April 2009 beendet. Krellmann fasst zusammen, dass die Saison sportlich gesehen
sehr gut gelaufen ist. Allerdings sind die Kosten, hauptsächlich die Hallenmiete, nach wie vor sehr hoch. Die
Meldegelder und Fahrtkosten wurden von den Sportlern selbst getragen. Über die Weihnachtsveranstaltung
2008 und sportliche Erfolge bis Januar wurde bereits im letzten Info berichtet.
Weitere sportliche Erfolge (noch nicht im Info): 

● Pokal in Selb am 14.2.09: 3x erster Platz, 4x zweiten Platz,1x dritten Platz
● Prüfung der Kaderaufnahme am 7.3.09: S. Knorr nahm mit 2 Läufern teil. Eine Läuferin wurde

in den D-Kader aufgenommen. Daher sind weitere Erfolge auf bayerischen und evtl. auch auf
deutscher Ebene zu erwarten.

● Aschaffenburger-Maulaff-Pokal am 14.3.09 mit sehr hoher Teilnehmerzahl
6x erster Platz; 5x zweiter Platz; dritte Plätze; 5x vierter Platz

● Bitburger-Pokal am 22.3.09: 1x zweiter Platz; 2x dritter Platz
Von insgesamt 13 teilnehmenden Vereinen wurde der WSV dritter. 

● IX GGI-Pokal in Grimma am 28.3.09; 1x erster Platz (17 Teilnehmer); 1x zweiter Platz 
Zum Zeitpunkt der Versammlung nahmen Läufer an einem Wettbewerb in Südtirol teil. Die Aussichten auf die
neue Saison sind derzeit skeptisch zu beurteilen. Man muss abwarten wie sich alles entwickelt.

Skiabteilung:
Peter Siemes verlas den Bericht stellvertretend für die Skiabteilung. Rückblick Gesellschaftlichen Bereich:

● Radtour fand mit 15 Teilnehmern statt
● Sommerzeltlager in Jakobsthal
● Besuch eines Klettergartens
● Herbst-Trainings-Freizeitfahrt auf die Dresdner Hütte (25 Teilnehmer); 

neue Mitglieder wurden gewonnen 
● Skibasar
● Nikolaus-Weihnachtsfeier
● Lakefleischessen in Jakobsthal (50 Teilnehmer)
● Ski-Reise nach Saas-Fee
● Flutlicht-Ski-Fahren mit Mini-Slalom

Sportlicher Bereich: 
● Es wurden 6 Skirennen besucht (4 Läufer)
● November – Indoor Slalom
● Dezember – Kreuzberg Rennen, Tagesbestzeit von Johannes Siemes, Lukas Grieb wurde Dritter
● Gaumeisterschaft und Nordbay. Meisterschaft
● DSV Punkte Rennen
● Hochkrimml DSV Punkte Rennen
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● Vereinsmeisterschaft verbunden mit dem Ski-Tennis-Cup
Vereinsmeisterin Damen: Dagmar Vormwald; Damen 40: Daniela Kappelsberger; Herren: Steffen
Kunkel; Herren 50: Klaus Bergmann; Jugend: Johannes Siemes mit Tagesbestzeit

Vorausschau: Alle Veranstaltungen werden auch in diesem Jahr wieder durchgeführt werden. Die Skiabteilung
lädt dazu auch die Mitglieder der anderen Abteilungen ein. 

Faustball (ruht):
Ernst Richter hat sich schon vor Jahren vom Punktspiel verabschiedet. Eine Trainingsgemeinschaft mit
Großostheim trainiert und spielt jeweils sonntags. 2009 findet, wie alle 4 Jahre, das Deutsche Turnfest statt.
Dieses mal in Frankfurt. 8 Spieler werden dann für den WSV antreten.

8. Wünsche und Anträge
1. Antrag der Tennisabteilung
Einführung einer Ehrenamtspauschale (diese wurde 2007/2008 gesetzlich verabschiedet). Ein Steuerfreibetrag
von 500 Euro pro Jahr kann, unter bestimmten Voraussetzungen, angesetzt werden. 
Dieser Regelung könnte/sollte nichts im Wege stehen. Dazu muss eine Satzungsänderung vorgenommen 
werden, die in dieser Sitzung nicht beschlossen werden kann, da die Einladung zur Hauptversammlung den
Tagesordnungspunkt »Satzungsänderung« hätte enthalten müssen. Wengerter bittet um eine außerordentliche
Mitgliederversammlung, die nach einer durchgeführten Abstimmung im Herbst 2009 stattfinden wird.
Abstimmung: 20 Mitglieder für eine Satzungsänderung im Herbst; 6 Mitglieder gegen eine Änderung noch in
diesem Jahr; 5 Enthaltungen
Die Satzung wird nun komplett geprüft und nach Bedarf entsprechend überarbeitet. 
Es wurde ein Ausschuss gebildet, der die Vorbereitungen dazu trifft. Das Gremium zur Satzungsänderung bilden:
Ernst Richter, Heinrich Epple und Klaus Bergmann. Von Georg Krellmann erfolgte der Hinweis, dass der BLSV
die Satzung eines anderen Vereins kostenlos überarbeitet hat.
2. Antrag der Eiskunstlaufabteilung
Die Abteilung stellt den Antrag, die Übungsleitergelder nach den tatsächlich abgeleisteten Stunden zu ver-
teilen. 
Die Übungsleitervergütungen wurden vor 3 Jahren umgestellt, nach dem die Verteilungsschlüssel durch den
BLSV geändert wurden. Pauschal wird demnach pro Übungsleiter, Trainer, gemeldeten Jugendlichen sowie
Erwachsenen ein Betrag vom Verband und Stadt erstattet. Dieser Betrag wurde jeweils entsprechend dem
Anteil an Übungsleitern an die Abteilungen ausgezahlt.
Es gab eine rege Diskussion, in deren Verlauf es viele Einwände Pro und Contra der früheren, der jetzt durch-
geführten und der von Seiten der Eiskunstlauf Abteilung gewünschten Regelung zur Sprache kamen. Eine
evtl. Neuregelung wird im Vereinsausschuss (Vorstandschaft u. Abteilungsleiter) in der Sitzung am 4.5.2009
vorgenommen.
Über den Antrag der Eiskunstlauf Abteilung, wie oben angeführt, wurde abgestimmt. Der Antrag wurde abge-
lehnt. Der Antrag erhielt: 7 Ja- Stimmen; 15 Nein- Stimmen; 11 Enthaltungen

Wortmeldungen:
Robert Rossmann: Karfreitag-Tour, 10 Uhr Treffpunkt beim Auto Dunker; 20 km Wanderung; ab 17 Uhr Essen
im Gasthaus in der Lichtenau
Heinrich Epple: Wünscht einen Bewegungsmelder für den Auf-/Abgang zu den Umkleide- und Duschräumen.
Rainer Bachmann: Gästebuch auf der Homepage wird vorgeschlagen.
Peter Salg: fehlendes Leergut, rund 100 Flaschen Bier und 100 Flaschen Wasser. Außerdem fehlt eine Friteuse.
Die Mitglieder sollen doch zukünftig darauf achten, dass das Leergut beim WSV verbleibt.

9. Schlusswort
Um 22:45 Uhr schließt Klaus Bergmann die Versammlung und dankt den Mitgliedern für ihr Erscheinen.

Klaus Bergmann,
1. Vorsitzender WSV Aschaffenburg

- Anzeige -



30 Jahre
WSV-Tennisabteilung

Aus sportlicher Sicht wurde der 7. offene
Aschaffenburger Ski-Tennis-Cup 2009 mit
einem Vierfach-Triumph für die WSV Teilnehmer
abgeschlossen. Sowohl alle drei Einzel-Titel als
auch die erstmals durchgeführte Mannschafts-
wertung gewannen WSV-Sportler. Bei den
Damen holte sich Beate Trapp den Titel und
verwies dabei ihre Vereinskolleginnen Tanja
Eschmann und Katharina Siemes auf die Podi-
umsplätze. Johannes Siemes sicherte sich Platz
Eins in der Herren-Konkurrenz. Er setzte sich
souverän an die Spitze des Klassements – vor
Uwe Breunig (PWA A’burg) und Georg Grieb.
Peter Siemes konnte erneut seinen Titel vor
Michael Ries (TC Obernau) und Michael Kempf
erfolgreich verteidigen. Bedingt durch die sehr
guten Einzelergebnisse schafften es die WSV-
Teilnehmer, auch den neuen Wanderpokal für
die Mannschaftswertung gleich im ersten Jahr
bei uns im Verein zu belassen. Hoffen wir, dass
auch 2010 diese Veranstaltung den nötigen
Zuspruch erhält und einige WSV-Erfolge auf
den Skiern im März erfahren und mit dem
Schläger Ende April erspielt werden können.

Schade war, dass die sechs gemeldeten Mann-
schaften ihr Können in der Medenrunde 2009
leider nicht ganz optimal abrufen konnten.

Es gibt aber auch Positives zu berichten: Die
Damen 30 erkämpften sich einen hervorragenden
dritten Tabellenplatz – die beste Platzierung
aller WSV-Teams in der vergangenen Saison.
Für die erneut mit großen Ambitionen in die
Medenrunde gestartete Herren-Mannschaft
reichte es am Ende leider nur für Platz Vier. 

Als Vorletzter bei den Herren 30 hieß es über
die Wintermonate hoffen und bangen, dass man
nicht für die Saison 2010 absteigt. Und das
Daumen drücken hat geholfen: Die Herren 30
haben ihre Klasse erhalten und können nun,
verstärkt durch einige Spieler des Herrenteams
erneut ihre Spielberechtigung in der Bezirks-
klasse II unter Beweis stellen. Durch einige
gesundheitliche Ausfälle hatten unsere Senioren
Schwierigkeiten, neben den Herren 65 auch
die Neumeldung Herren 60 mit ausreichend
Spielern zu besetzen. Mit »Jonglierkunst«
schafften sie es letztendlich doch, die Meden-
runde zu bestreiten. Leider wurde auch hier
jeweils nur ein vorletzter Tabellenplatz erzielt.

Sehr erfreulich war das Auftreten unserer 
erstmals gemeldeten Kleinfeld U8 Mannschaft. 
Sie mussten nach ihren ersten Wettkämpfen
noch lernen damit umzugehen , was es heißt,
als Mannschaft zusammen zu spielen und auch
zu verlieren. Doch die beiden Niederlagen waren
sehr schnell vergessen, als sie schon beim zwei-
ten Heimspiel ihren ersten Sieg errangen. Die
Freude darüber konnte auch eine Abschluss-
niederlage nicht trüben. Aufgrund zahlreicher
weiterer Neueintritte im Kleinfeld- und Jugend-
bereich kann die Abteilung weiter positiv nach
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30 Jahre
WSV-Tennisabteilung

Jetzt dauert es nicht mehr lange, der strenge
Winter ist vorbei und wir können uns auf eine
spannende sowie hoffentlich erfolgreiche, neue
Sommersaison freuen. Die WSV-Tennisabteilung
besteht dieses Jahr seit 30 Jahren. Wir haben
also auch 2010 wieder ein kleines Jubiläum in
der Abteilung zu feiern. 

1980 nutzte damals der WSV die Gelegenheit,
die heutige Vereinsanlage am Schönbusch
anzupachten. Die Tennisabteilung wurde dann
auf der außerordentlichen Generalversamm-
lung am 13. November 1980 offiziell als neue
Abteilung in den Hauptverein aufgenommen.
Und nach nur sechs Wochen Bauzeit konnte man
am 30. Mai 1981 die vier Sandplätze einweihen.

In den vergangenen drei Jahrzehnten hat sich
einiges in der Abteilung getan und verändert.
Heute präsentiert sie sich mit ihren zahlreichen
Vorteilen für viele als passende Alternative zu
den anderen Vereinen im Umkreis. Deshalb
konnte der positive Mitgliederzuwachs aus den
vergangenen Jahren fortgesetzt werden: Nicht
nur im Jugend- und Familienbereich sondern
über alle Spielstärken und Altersstrukturen
verteilt, verzeichnet die Abteilung seit den
letzten beiden Saisons mehr als 40 Neuanmel-
dungen. Sogar 2010 können wir bereits vor
Saisonbeginn die ersten Neumitglieder in der
Tennisabteilung begrüßen.

Zuerst ein kurzer Rückblick auf unsere vergan-
gene Jubiläumssaison mit dem damit verbun-
denem Tennishöhepunkt – der Stadtmeister-
schaft 2009. 140 Kinder und Jugendliche

sowie 150 Erwachsene ermittelten in insge-
samt 28 Konkurrenzen ihre Titelträger 2009.
Unsere WSV-Sportler nutzten hierbei gekonnt
den Heimvorteil und sicherten sich überra-
schend mit vier Siegen die meisten Einzeltitel
bei den Aktiven: Stefan Kraus (Herren B/30B),
Eva Frai (Damen 30B), Klaus Reitzmann 
(Herren 40B) sowie Tanja Eschmann (Damen 40).
Mit drei weiteren Vizetiteln in den Doppel-
Konkurrenzen – Stefan Kraus/Marco Rosinus
(Herren), Tanja Eschmann/Beate Trapp (Damen
30/40/50) und Beate Trapp/Klaus Bergmann
(Mixed 40) – sowie dem zweiten Platz von
Beate Trapp (Damen 40) schrieb die Abteilung
die beste Bilanz bei Stadtmeisterschaften in
der WSV-Geschichte. 

Ich bedanke mich bei allen, die zum hervorra-
genden und reibungslosen Gelingen des Tur-
niers beigetragen haben und die ihr Bestes
gaben, um eine tolle Atmosphäre auf der Anlage
zu schaffen. Ich möchte nicht versäumen, 
das Lob, das wir von sehr vielen Seiten erhalten
haben, an euch weiterzugeben. Ich bin mir
sicher, dass dieses Turnier die beste Werbe-
maßnahme für die Abteilung und ein großer
Imagegewinn für den Verein war, den wir nun
für die Zukunft sinnvoll nutzen sollten.

Liebe Tennisfreunde!
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30 Jahre
WSV-Tennisabteilung

Es liegt mir am Herzen, auf die Jahreshaupt-
versammlung am 15. April 2010, 20 Uhr
hinzuweisen, auf der über wichtige Entschei-
dungen abgestimmt wird: Satzungsänderung,
Beitragserhöhung und Neuwahl der Vorstand-
schaft. Bitte zeigt mit eurem zahlreichen
Erscheinen, dass euch die Vereinsarbeit wichtig
ist und wir mit euch gemeinsam die Weichen
für die weitere WSV-Zukunft stellen können.

In diesem Sinne bin ich gemeinsam mit euch
gespannt auf das 30. Jahr, in dem beim WSV mit
großer Begeisterung, viel Spaß und hoffentlich
sportlichen Erfolgen Tennis gespielt wird. Ich
freue mich sehr auf die neue Saison, ich hoffe
euch geht es genauso!

Für das Tennis-Team: Markus Wengerter
1. Abteilungsleiter Tennisabteilung
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vorne blicken, denn unsere inzwischen zehn
Kleinfeldkinder und vier Bambina-Mädchen 
zeigen großes Interesse und Spielfreude am
Tennissport! 

Aus diesem Grund gehen unsere Kleinsten nun
Donnerstag-Nachmittag in der Kleinfeld U10
Mannschaft an den Start. Sie haben erneut
über die Wintermonate – unter der Leitung
von Barbara Dömling-Jespers und verstärkt
durch Martina Sommer – in der Nilkheimer
Flughalle fleißig trainiert. Zusätzlich haben sie
beim 14-tägigen Methodiktraining mit Petra
Lacorte ihre Motorik stark verbessert, so dass
der neu eingeführte Dreisprung keine große
Hürde für die Medenrunde 2010 mehr sein wird.

Neben den vier etablierten Erwachsenen-Teams
Damen 30, Herren, Herren 30 und Herren 65
wurde für 2010 auch erstmals eine neu formierte
Herren 50 Mannschaft gemeldet. Damit kann
nun die »größere Alterslücke« zwischen den
30ern und 65ern sinnvoll geschlossen werden
und ermöglicht einigen unserer Mitglieder
einen Neu- oder Wiedereinstieg in den Wett-
kampfbetrieb für 2010. Lediglich in einer 5er-
Gruppe eingeteilt, werden die Herren 50 gleich
zu Beginn mit Hin- und Rückspielen und somit
insgesamt acht Begegnungen vor eine – sagen
wir mal  – sportlich interessante Herausforde-
rung gestellt. 

Wünschen wir allen Teams viel Glück und Durch-
haltevermögen, die kommende Medensaison
erfolgreich und mit viel Freude am Wettkampf 
zu bestreiten.

Aus gesellschaftlicher Sicht ist unser Jazzfrüh-
schoppen im letzten Jahr ein erneut erfolgrei-
ches Ereignis gewesen. Sieger bei den beiden
Schleifchenturnieren zu Saisonbeginn und im
September wurden jeweils Eva Frai und Peter
Voigt sowie Hermi Schlegel und Peter Galm/
Eckhard Maidhof. Nach dem Ausfall im vergan-
genen Jahr, hat es mich sehr gefreut, dass wir
im März diesen Jahres mit über 20 Teilnehmern
erneut das Nacht-Tennis-Turnier in der Tennis-
halle des TC Goldbach ausrichten konnten. 
Es gewannen Hermi Schlegel und Rainer Sahm.

Auch dieses Jahr sind diese und weitere Events,
wie z.B. der »Tag der offenen Tür«, ein Kinder-
zeltlager und die Vereinsmeisterschaften, in Vor-
bereitung. Bei dem geplanten Veranstaltungs-
Programm für 2010 ist sicherlich für jeden von
euch etwas dabei! Daher hoffen wir, dass ihr
zahlreich an den verschiedenen Events teil-
nehmt und uns, soweit möglich, dabei wieder
tatkräftig unterstützt! Alle bisher geplanten
Veranstaltungen entnehmt bitte dem Infoheft
auf Seite 16 oder dem Aushang am Schwarzen
Brett sowie dem Online-Terminkalender unter:
www.wsv-aschaffenburg-tennis.de

14 
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23. bis 24.April 2010 Ski-Tennis-Cup 2010: Tennis-Wettbewerb

Sonntag,2.Mai 2010 Tag der offenen Tür und offenes Schleifchenturnier
Mittwoch, 5.Mai 2010 Start der Medenrunde (Spieltermine siehe Seite 18/19)

Pfingstmontag, 24.Mai 2010 geplant: Jazzfrühschoppen
Samstag, 17. Juli 2010 Ende der Medenrunde

24. bis 25. Juli 2010 Zeltlager-Wochenende auf der WSV-Anlage

September 2010 geplant: Tennis-Vereinsmeisterschaft und 2. Schleifchenturnier

21. bis 25. Juli 2010 Tennis-Stadtmeisterschaft der Jugend bei der DJK Aschaffenburg

25. Juli bis 1.August 2010 Tennis-Stadtmeisterschaft der Aktiven bei der DJK Aschaffenburg

Alle weiteren Termine und Veranstaltungen des Hauptvereins und der anderen Abteilungen 

entnehmt bitte dem Internet unter: www.wsv-aschaffenburg-tennis.de/events

30 Jahre
WSV-Tennisabteilung

Veranstaltungen und Termine 2010

16 
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Medenspielplan Erwachsene
Sommersaison 2010
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Medenspielplan Jugend
Sommersaison 2010
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Stand: 3. März 2010 – Änderungen vorbehalten!

Spiel-
Termine

Mi. 05. Mai

Sa. 08. Mai

So. 09. Mai

Mi. 12. Mai

Sa. 15. Mai

So. 16. Mai

Mi. 09. Juni

Sa. 12. Juni

Sa. 19. Juni

So. 20. Juni

Mi. 23. Juni

Sa. 26. Juni

So. 27. Juni

Mi. 30. Juni

So. 04. Juli

Sa. 10. Juli

So. 11. Juli

Sa. 17. Juli

Mannschafts-
führer und
Telefon-Nr.

Herren 
009 – Kreis I

TK Kahl 2
10 Uhr – A

DJK A’burg
10 Uhr – H

TC Obernburg
10 Uhr – H

TV Mömlingen
10 Uhr - A

PWA A’burg
10 Uhr – H

PW Stockstadt
10 Uhr – A

M. Wengerter
06021-444160
0179-9289999

Herren 30 
049 – Bezirk II

TV Schweinheim
14 Uhr – H

Weilbach-Weckb.
14 Uhr – A

RW Miltenberg
14 Uhr – H

Marktheidenfeld
14 Uhr – H

Kleinostheim 2
10 Uhr – A

Klaus Reitzmann
06021-418851
0152-01814029

Herren 50
086 – Kreis I

TC Klingenberg
14 Uhr – A

PW Stockstadt 2
14 Uhr – A

RG Alzenau 2
14 Uhr – A

TC Klingenberg
14 Uhr – H

WB A’burg 2
14 Uhr – A

PW Stockstadt 2
10 Uhr – H

WB A’burg 2
14 Uhr – H

RG Alzenau 2
14 Uhr – H

Peter Salg
06021–411162
0171-8546017

Herren 65
110 – Bezirk I

AKZO Obernburg
11 Uhr – H

TSV Karlstadt
11 Uhr – A

DJK Großostheim
11 Uhr – A

SG Erlenbach
11 Uhr – H

Heuchelhof WÜ
11 Uhr – A

Peter Galm
06021-423994
0152-01984139

Damen 30 
116 – Bezirk II

WB Laufach
14 Uhr – H

SSKC Poseidon 2
14 Uhr – H

TC Haibach
14 Uhr – H

TC Blankenbach
14 Uhr – A

WB A’burg 2
10 Uhr – A

Birgit Anger
06021-83396
0160-8442377

Spiel-
Termine

Do. 20. Mai

Do. 10. Juni

Do. 17. Juni

Do. 24. Juni

Do 01. Juli

Do. 08. Juli

Mannschafts-
führer und
Telefon-Nr.

Dunlop Kleinfeld U10 
Gruppe 227 – Kreisklasse I

SSKC Poseidon Aschaffenburg
15.30 Uhr - Heimspiel

DJK Mainaschaff
15.30 Uhr - Auswärtsspiel

TVA 1860 Aschaffenburg
15.30 Uhr - Auswärtsspiel

TC Haibach
15.30 Uhr - Heimspiel

TC Schönbusch Aschaffenburg 2
15.30 Uhr - Auswärtsspiel

TC 73 Goldbach
15.30 Uhr - Heimspiel

Maurizio Lacorte
06021-411390
0151-1846272

Stand: 3. März 2010 – Änderungen vorbehalten!

... denn jetzt geht’s um Ihren Kopf !

Aschaffenburger Straße 53

63743 Aschaffenburg / Gailbach

Telefon  0 60 21- 6 03 22

Aschaffstraße 53

63741 Aschaffenburg / Damm

Telefon  0 60 21- 48 01 46

- Anzeige -
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Rückblick 2009/2010

Der Saisonauftakt startete wie gewohnt in den
Herbstferien auf dem Stubaier Gletscher. Die
Teilnehmer wohnten, wie auch die Jahre zuvor,
auf der Dresdner Hütte, die sich in 2308m
Höhe unterhalb des Stubaier Gletschers in der
Nähe der Mittelstation der Stubaier Gletscher-
bahn befindet.

Das tägliche Programm bestand aus Frühsport
vor dem Frühstück, danach ging es zum Ski-
fahren auf den Berg. Unsere Rennläufer trai-
nierten zusammen mit dem WSV Oberweissen-
brunn Slalom und Riesenslalom, die anderen
Skiläufer verbesserten durch viele, von den
Übungsleitern Dagmar und Steffen aufgezeig-
ten fahrtechnischen Übungen ihr Fahrkönnen.
Abends saß man dann zusammen und spielte
diverse Spiele, wie z.B. UNO oder Mäxchen. 
Da uns dieses Jahr der Schnee nicht im Stich
gelassen hatte, konnten wir bis zur Mittelsta-
tion fahren und hatten somit ein großes Ange-
bot an Pisten zur Verfügung. (Lucas Grieb)

Seit Anfang Oktober hat auch wieder unsere
Skigymnastik in der Turnhalle des Dahlberg
Gymnasiums begonnen. In der Zeit zwischen
18.00 und 19.30 Uhr trainieren die »aktiven«
Rennläufer unter der Anleitung von Steffen
Kunkel. Mit Konditions- und Zirkeltraining
kommen wir ganz schön ins Schwitzen. Aber
auch im Training unter der Leitung von Horst
Neumann im Anschluss von 19.30 bis 20.30 Uhr
kommen alle Beteiligen auf ihre Kosten.

Der Skibasar am 25. Oktober 2009 im Vereins-
heim war auch in diesem Jahr wieder ein voller
Erfolg. Durch die Verlegung der Veranstaltung
vor die Herbstferien waren zahlreiche Besucher
gekommen. Diese konnten sich über ein – wie
in jedem Jahr – riesiges Angebot an aktueller
Skiausrüstung freuen. 

Durch die sehr gute Schneelage in der Rhön
waren unsere Rennläufer Johannes Siemes,
Lucas Grieb und Sonja Winter in der Lage,
zusammen mit unserem Übungsleiter Steffen
Kunkel zu trainieren. In Kombination mit dem
Skiclub Oberweissenbrunn wurde an der richti-
gen Renn- und Stangentechnik gefeilt und
gearbeitet. 

Der traditionelle Adventsabend der Skiabtei-
lung musste im vergangen Jahr aufgrund der
Jahresabschlussfeier des Hauptvereins leider
ausfallen. Dieser wird aber in diesem Jahr
ganz normal wieder um Nikolaus stattfinden. 
Im Dezember kurz vor Weihnachten starteten
wir nochmals den Versuch, zusammen mit
unseren Mitgliedern eine Après Ski Party zu 

Liebe Freunde des Skisports!
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feiern. Wir haben mit vielen Ideen das Vereins-
heim dekoriert und versucht, ein bisschen 
Hüttenzauber zu versprühen. Leider wurde
diese Veranstaltung nicht so von unseren 
Mitgliedern angenommen wie erhofft. Aber 
die feierwütigen Gäste, die gekommen waren,
haben den Abend sicherlich genossen.   

Bedingt durch die sehr guten Schneebeding-
ungen war es uns dieses Jahr wieder möglich,
den vereinseigenen Skilift in Jakobsthal zu
nutzen. Bei besten Verhältnissen kamen aber
leider nur sehr wenige Mitglieder zu uns in
den Spessart. Dies ist aber wohl ein generelles
Problem im gesamten Wintersportverein. Ein
besonderes Highlight war aber auch in dieser
Wintersaison wieder das Nacht-Skifahren in
Jakobsthal. Wie in guten alten Zeiten trafen
wir uns zum Trainieren und gemütlichen Bei-
sammensein an unserem Lift. Besten Dank an
die Organisation des gelungenen Abends an
Steffen und Christian Kunkel. 

Ausblick 2010/2011

Vorausschauend auf die nächte Skisaison
möchten wir hier schon einmal ankündigen,
dass die Skiabteilung plant, in der letzen 
Ferienwoche der Weihnachtsferien 2011 eine
Skifreizeit für Jugendliche zu organisieren.
Teilnehmen dürfen alle Jugendliche zwischen
14 und 18 Jahren, gerne sind auch eure Freunde
und Freundinnen dazu eingeladen. Nähere
Informationen folgen in Kürze auf der Internet-
seite des WSV Aschaffenburg.

● 23. und 24. April 2009:
Ski-Tennis, WSV-Anlage

● Fahrradtour 2010:
Genauer Termin und Reiseziel wird im Inter-
net oder über Newsletter bekannt gegeben. 

● Besuch eines Klettergartens:
Genauer Termin und Ort wird im Internet
oder über Newsletter bekannt gegeben. 

● 5. bis 8. August 2010:
Zeltlager Jakobsthal

● 24. Oktober 2010: Skibasar

Anmeldungen unter:
Christian Kunkel, Telefon: 0175-3613595,
Email: christian@kunkel-gbr.de;
oder Martin Neitzer, Telefon 06021-46935,
Email: info@dj-lightandsound.de

Für das Ski-Team:
Christian Kunkel
Abteilungsleiter der Skiabteilung

Highlight für 2011 geplant!

Geplante Aktivitäten für 2010
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WSV-Skireise
in die Schweiz

Mit einem komfortablen Reisebus sowie zwei
privaten PKW-Anreisen, machten sich die 50
WSV-Reiseteilnehmer auf den Weg nach Davos.
Das Quiz im Reisebus war ein schöner Zeitver-
treib und es gab tolle Preise. Es dominierte
mit sehr guten Kenntnissen die Familie Bugsch.
Die Anreise verlief staufrei, deshalb konnten
wir bereits am frühen Nachmittag einchecken
und die Zimmer beziehen. Diese sind sehr
geräumig mit viel Platz und freundlich einge-
richtet. Das Clubhotel ist bereits schon aus
weiter Ferne zu sehen, die blaue Außenfarbe
sorgt dafür.

Das Hotel ist ideal für Gruppenreisende. Die
Lobby und der Barbereich bieten genügend
Platz, um den Abend bei einem Gläschen Wein
miteinander ausklingen zu lassen. Das Früh-
stücksbüfett stärkte uns jeden Morgen, die
Schweizer »Gipfeli« und das Bircher Müsli sind
besonders lecker. Schade nur, dass die Früh-
stückseier extra zu zahlen sind. Am Abend
wurde uns das 3-Gang-Wahlmenü serviert. Für
die Hungrigen gab es immer nach Wunsch noch
eine extra Runde des jeweiligen Gerichtes.
Auch die Speisen vom vegetarischen Büfett
wurden gerne von den WSV´lern gekostet. 

Im Clubhotel wurde sportlich einiges geboten.
Im Schwimmbad konnten wir die müden Glieder
regenerieren. Wer sich auf der Piste noch nicht
verausgabt hatte, konnte dies auf dem Squash-
court nachholen. Gerne nutzen die WSV-Ski-
fahrer die Sauna zum Relaxen oder zum Plausch
über den Skitag. Am Donnerstagabend fand
traditionell wieder das Preisschafkopfen statt.

Die Skigebiete um Davos sind sehr vielfältig
und anspruchsvoll. Am Rinerhorn sollte man
Kondition mitbringen, denn dort gibt es eine
Umlaufbahn und sonst nur Bügellifte. Das
bedeutet, es gibt keinerlei Erholungsmöglich-
keiten nach den Abfahrten. Die schwarze Tal-
abfahrt ist sehr abwechslungsreich und wunder-
schön zu fahren. Am Jakobshorn sind die Pisten
breiter, dort ist das Revier der Snowboarder.
Diese junge, verrückte Szene ist dort anzutref-
fen, manchmal auch in den drei Whirlpools am
Gipfel. Das größte und anspruchsvollste Ski-
gebiet ist an der Parsenn. Vom Weissfluhgipfel
(2844m) geht es nur auf schwarzen Pisten
nach unten. Die längste Abfahrt mit 12km ist
nach Küblis. 

Wer sich auf den Spuren von Prinz Charles
bewegen wollte, trank im Klosterer Schwendi
den traditionellen Donischtig Café. Fuhr dann
nach Klosters ab, um dort das Flair der High
Society zu fühlen. Von Klosters kann man auch
noch das Familienskigebiet Madrisa erkunden.
Die Talabfahrt dort ist landschaftlich ein
Genuss. Auch das Skigebiet Pischa ist einen
Ausflug wert. Wir haben die Skigebiete mit
Neuschnee erlebt und konnten so auch den
Tiefschnee auf den Pisten und abseits
genießen. Einige liebevoll verrückte WSV´ler
suchten verzweifelt die ganze Woche das aus
dem Fernsehen bekannte Koflerhorn, jedoch
leider ohne Erfolg! Vielleicht haben diese
Sportskameraden im nächsten Jahr mehr Glück.

Euer WSV-Skireiseteam
Tanja und Gerd Eschmann

Davos vom 16. bis 23. Januar 2010
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Die Rennen zu den Verbandsmeisterschaften
der Jugend fanden am 30. Januar 2010 in
Mehlmeisl statt. Nach einer sehr guten
Zwischenzeit schied Johannes Siemes leider
aus. Lucas erkämpfte sich einen sehr guten 
9. Platz an diesem Tag. Sonntags folgten dann
die Rennen zu den Nordbayerischen Meister-
schaften, wo viele erfahrene Rennläufer am
Start waren. Hier konnte sich Johannes Siemes
auf einen sehr guten 9. Platz vorkämpfen. Auch
Lucas Grieb kam auf einen achtbaren 13. Platz.

Beim Schüler Hessen-Cup, der am Simmels-
berg/Gersfeld ausgetragen wurde, konnte
Lukas Buller – erst seit einigen Tagen neues
Mitglied des WSV Rennteams – einen Doppel-
sieg landen. Der Riesentorlauf am Samstag
wurde mit 27 Toren auf einer knüppelharten
Piste ausgeflaggt. Lukas Buller konnte in beiden
Läufen in seiner Klasse (Schüler 10- Jahrgänge
1999/2000) absolute Bestzeit erzielen und lag
am Ende mit einer Gesamtzeit von 1:35,76 Min.
über 9 Sek. vor dem Zweitplatzierten. In der
Klasse Schüler 14 weiblich belegte hier Sonja
Winter vom WSV in 1:46,11 Min. den 6. Rang.
Am Sonntag fuhr Lukas Buller im Spezialslalom
erneut zweimal Bestzeit in seiner Kategorie und
lag am Schluss mit 1:40,22 Min. ähnlich deut-
lich vor dem nächstplazierten Niklas Lauinger
(SC Erfurt), der 1:48,51 Min. benötigte. Sonja
Winter konnte sich gegenüber dem Vortag
steigern und wurde in 2:01,00 Min. Fünfte der
Schüler weiblich 14.

Peter Fuchs
Sportwart der Skiabteilung

Sportliche Aktivitäten
unserer Rennläufer

Die ersten Skirennen der Saison fanden vom
14. bis 15. November 2009 in der Skihalle
Bottrop statt. Lucas Grieb erreichte am Samstag
trotz eines Fahrfehlers beim Slalomrennen
noch eine gute Platzierung.

Am 23. Januar 2010 fand das diesjährige
Inferno-Rennen in Mürren (Schweiz) statt. In
diesem Jahr waren drei Rennläufer vom WSV
am Start. Bei optimalen äußeren Bedingungen
auf einer sehr schnellen, aber schwierig zu
fahrenden Piste kamen alle mit guten Ergeb-
nissen ins Ziel. Volker Pawlik nahm zum 12. Mal
an diesem außergewöhnlichen Rennen teil und
bekam dafür das diamantene Abzeichen. Peter
Siemes und Klaus Ullrich erhielten für die 
diesjährige erfolgreiche Teilnahme jeweils 
das Abzeichen in Bronze, Volker erkämpfte
sich das Abzeichen in Silber. Mit 1.700 Renn-
läufern war das 9,8km lange Rennen wieder
hervorragend besetzt. 

Großartige Erfolge unserer Ski-Jugend!



Hessenpokal Frankfurt 30.–31. Oktober 2009
● Anfänger Mädchen: Wolf Francisca, 7. Platz 
● Anfänger Jungen: Savitzki Daniil, 1. Platz 
● Neulinge Mädchen: Schmidt Valeria, 13. Platz
● Nachwuchs Damen: Maidhof Caterina, 19. Platz

Skate Celje 4.–8. November 2009, Slowenien
● Mädchen 2003: Weis Sabrina, 3. Platz
● Jungen 2002: Knorr Maxim, 2. Platz;

Savitski Micha, 3. Platz
● Mädchen 2002: Weiß Laura, 13. Platz
● Mädchen 2001: Jertschenko Valeria, 2. Platz;

Herz Julia, 17. Platz
● Jungen-Cup 1998/99: Savitski Daniil, 5. Platz

Christmas-Cup
7. November 2009, Bremerhaven
● Mädchen geb. 2003: Weis Sabrina, 1. Platz
● Jungen geb. 2002: Knorr Maxim, 1. Platz
● Freiläufer: Weiß Laura, 2. Platz
● Figurenläufer: Herz Julia, 11. Platz
● Kür-Klasse 8: Ber Regina, 13. Platz
● Kür-Klasse 7: Jertschenko Valeria, 2. Platz
● Kür-Klasse 6: Wolf Francisca, 4. Platz
● Kür-Klasse 5: Schmidt Valeria, 4. Platz; 

Herz Milana, 10. Platz
● Meisterklasse: Helwert Katharina, 1. Platz

Bayerische Jugend Meisterschaften 2010
27.–29. November 2009, München
● Nachwuchs B: Maidhof Caterina, 5.Platz 
● Nachwuchs C: Wüst Ramona, 6. Platz 
● Neulinge  II : Schmidt Valeria, 11. Platz
● Anfänger III weibl.: Wolf Francisca, 4. Platz
● Anfänger III männl.: Savitski Daniil, 2. Platz
● Sternschnuppen: Jertschenko Valeria, 3. Platz

Jochim Edel-Pokal 2009
5.–6. Dezember 2009, Bad Nauheim
● Sternschnuppen: Weis Sabrina, 1. Platz;

Knorr Maxim, 2. Platz
● Ice Cup Hessen A: Jertschenko Valeria, 

1. Platz; Maidhof Maren, 21. Platz
● Anfänger weibl: Wolf Francisca, 3. Platz
● Anfänger männl. Savitski Daniil, 1. Platz
● Neuling Mädchen: Schmidt Valeria, 2. Platz
● Nachwuchsklasse: Maidhof Caterina, 12.

Platz; Wüst Ramona, 15. Platz
● Junioren weibl: Helwert Katharina, 3. Platz

3. Europa Skate Helena (Internationale 
Konkurrenz), 13. Januar 2010, Belgrad 
● Girls-Cup 2001: Jertschenko Valeria, 2. Platz

Bavarian-Open 2010
27.–29. Januar 2010, Oberstdorf
● Meister Damen: 

Helwert Katharina, Bayerische Meisterin
● Nachwuchs B: Maidhof Caterina, 5. Platz
● Nachwuchs C: Herz Milana, 6. Platz;

Wüst Ramona, 7. Platz
● Neulinge: Schmidt Valeria, 11. Platz
● Anfänger Mädchen: Wolf Francisca, 1. Platz
● Anfänger Jungen: Savitski Daniil, 3. Platz
● Sternschnuppen Mädchen: Jertschenko 

Valeria, 2. Platz; Herz Julia 10. Platz

Feldkirch Trophy 3.–6. Februar 2010
● Girls-Cup 2003: Weis Sabrina, 1. Platz
● Boys-Cup 2002: Knorr Maxim, 2. Platz
● Girls-Cup 2001: Jertschenko Valeria 3. Platz;

Herz Julia 6. Platz
● Spring Boys 1998: Savitski Daniil, 4. Platz
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Starker Aufwärtstrend 
mit tollen Saison-Erfolgen

In den Sommer-Monaten haben sich unsere Eis-
kunstläufer mit Athletik, Ballett, Konditions-
übungen und Training auf Sommer-Eis auf die
Herausforderungen der neuen Winter Saison
2009/2010 intensiv vorbereitet – in den Oster-
ferien in Füssen sowie in den Pfingst- und
Sommerferien in Oberstdorf. Ab 1. Oktober
2009 konnten wir dann das Training auf Eis in
der Aschaffenburger Eissporthalle aufnehmen.

Die ersten Wettbewerbe waren bereits für Ende
Oktober angesetzt. Das gute Aufbau-Training
in den Sommermonaten sollte nun seine
Früchte zeigen. Besonders zu erwähnen ist die
erneute Nominierung durch den BEV von 
Katharina Helwert zu den Deutschen Meister-
schaften 2010 in Mannheim. Geschwächt
durch eine 14-tägige Grippe – in dieser Zeit
konnte sie nicht trainieren – wollte sie unbe-
dingt bei diesem Saison-Höhepunkt starten.
Das Ergebnis: Platz 30 unter 32 Starterinnen. 

Bei den Bavarian Open 2010, ein international
besetzter Wettbewerb aus allen deutschen
Landesverbänden und dem angrenzenden Aus-
land erreichte sie in der Meisterklasse Damen
einen beachtlichen 9. Platz. In der Bayernwer-

tung bedeutete dies Platz Eins und damit den
Titel »Bayerische Meisterin Meisterklasse
Damen«. Mit dem gleichen Erfolg konnte auch
Francisca Wolf in der Klasse Anfänger Mädchen
aufwarten »Bayerische Meisterin Klasse
Anfänger«. Für unseren Verein die bisher
erfolgreichsten Ergebnisse. In der Vereinswer-
tung bei den Bayerischen-Meisterschaften,
dem Karl-Klötzer-Pokal 2010, erreichte der
WSV Aschaffenburg – hinter EC Regensburg –
den 2. Platz. Die weiteren bayerischen Platzie-
rung siehe untere Tabelle. Ein super Erfolg für
den Wintersportverein, gegenüber den sonst
so dominierenden Vereinen südlich der Donau.

Das Weihnachtschaulaufen am 19. Dezember
2009 mit dem Titel »Land der Träume« war das
vom Umfang her größte Breitensportereignis
der Eiskunstlaufabteilung, an dem alle aktiven
Mitglieder im Alter von 4 bis 25 Jahren ihr
Können einem größeren Publikum zeigen
konnten. Besonders erfreulich war für mich,
dass meine ehemaligen aktiven wie Jasmin
Baldringer, Cordula Eibl, Cornelia Eibl, Mandy
Junge, Jasmin Lenz und Nadja Mahlmeister
mit einer gelungen Formation zeigten, dass sie
in all den Jahren nichts verlernt haben.

Liebe Eissportfreunde!
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Zweimal Bayerischer Meister 
für den Wintersportverein

Ergebnisse der besuchten Wettbewerbe 2009/2010
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● Unterfränkische Meisterschaften
in Schweinfurt am 6. März 2010 
mit 42 Läufer aus Aschaffenburg

● DEU-Pokal in Oberstdorf 
am 3.–7. März 2010, mit Katharina Helwert

● Romaring-Sportorszag in Budapest 
am 3.–6. März 2010, mit V. Jertschenko

● Arge Alpe Wettbewerb in Innsbruck 
am 14.–17. März 2010, mit V. Jertschenko
(Pflicht-Wettbewerb für Kaderläufer des BEV)

● 22. Coppa Europa in Canazei 
am 5.–11. April 2010, Europameisterschaft
der Jugend, mit Valeria Jertschenko

Ber Regina Kürklasse 8
Herz Julia Kürklasse 8 und 7
Maidhof Maren Kürklasse 7
Schmidt Valeria Kürklasse 5
Savitzki Daniil Kürklasse 6
Herz Milana Kürklasse 4
Maidhof Caterina Kürklasse 4
Wüst Ramona Kürklasse 4

Für das Eiskunstlauf-Team:
Georg Krellmann
Abteilungsleiter der Eiskunstlaufabteilung

26 eiskunst

Die nächsten Wettbewerbe Bestandene Kassenlaufprüfungen
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eisstock

Jubiläums-Sommerturnier
auf der WSV-Asphaltbahn

Als kleinste WSV-Abteilung konnten wir nicht
allzu aktiv in das Geschehen um die 100-Jahr-
feier anlässlich des WSV-Bestehens eingreifen.
Einen Höhepunkt gab es allerdings: Wir konnten
auf unserem Sommerstockplatz ein vereinsin-
ternes Turnier austragen. Es waren 20 Teilneh-
mer am Start, so dass wir fünf Teams bilden
konnten. Jeweils ein Aktiver aus der Eisstock-
abteilung fungierte als Mannschaftsführer. Bei
herrlichem Herbstwetter fand das Event statt.
Die Mannschaft, die aussetzen musste, versuchte
sich im Lattelschießen. Das Turnier gewann
Team 4 mit Matthias Hengst, Peter Salg sowie
Christian und Steffen Kunkel. Die Bewirtung mit

Leberkäse und selbstgebackenen Kuchen über-
nahmen freundlicherweise Marlies Hengst, Elke
Sockol und Hanne Franz. Was uns sehr gefreut
hat, die Alzenauer Eisstockfreunde waren bei
uns zu Gast. Wir hätten uns gefreut, wenn die
Zusage einiger WSV’ler, hin und wieder zum
Training zu kommen, war geworden wäre. Auch
auf dem Eis, wo nur noch 2-3 Eisstockschützen
am Montag trainieren, sind Besucher willkom-
men. Die Eisstockabteilung, wenn auch zahlen-
mäßig sehr geschrumpft, pflegt das Gesell-
schaftliche mit jährlichen Weihnachtsfeiern
und Vesperpausen beim Training.
Für die Eisstockabteilung: Hanneliese Straub

Liebe Eisstockfreunde!
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Liebe Mitglieder, sehr geehrte Leser, bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen, Aufträgen
und Besuchen die Werbepartner, die in diesem Infoheft inserieren und somit den WSV Aschaf-
fenburg unterstützen. Dank deren Engagements kann diese Vereinszeitung erscheinen und weite-
re Aufgaben können im Verein finanziert werden.
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